
Jum Kapitel der Einseitigen.

ES wurde kürzlich in einem Privatge AUGUST ERBRICH,
Tapeten !s O

Mark Möller,?

Geo. F. Borst,
Deutsche Apotheke.

Recepte werden nach Vorschrift gefertigt.

Khemikaliea, Arzneien, Parfümerie-Waare- n,

Farben, Cigarren, und alle in' Apothcknfach

einschlagende Artikel, zu den billigsten Preisen.

440 Süd Meridian Straße.

Indianapolis, Ind., 1. Juni 1833.

B l 09 Lkkiwgt etra&r.

Alleiuiger Agent für

IIIWIW
Lager--, Export- - und Flaschen -- Bier!

Office und Depot:
No. 220 u. 222 Süd Dclalvarc Straße. F

CHRISTIAN KCEPPER.

HiGBippcr
. (Nachfolger doa

Engroshöndlerin

MWöVöMemp Sfatymm,
Materialien für Zeichner und Maler,

Mums, Stercoscopcn, Stcreoscopische Bilder,
k, jwAi ud ,u bim, Pniseu i, tr unshaiileue ton icf5n

O. Lieber K Go.,
82 C. Washington Otr.

W

"BM1 "

No. 35 Ost Maryland Straße,
Indianapolis, lud;Wir erlauben un dem Vublikum mitzutheilen, daß wir in Folge des AblebeuS von Gtjri

stoph Hohl, das unter dem Namen Hohl & Koepper wohlbekannte Sngro Liqour-Gescha- ft ge.
meinschastlich übernommen haben und eS am alten Platz weiterführen werden.' Gleichzeitigbitten wir die Kunden und Gönner der alten Firma und Handler im Allgemeinen ihre Kund
schaft und Gnnstbezeugnng auf unS zu übertragen unter Zusicherung reeller nnd freundlicher
Bedienung. CITY BREI

ÄSSV
Reter Lieöer & So.,

HIADIS0N AYENUE, Indianapolis, Ind..
Brauer von Lager- - und d rühmlichst bekannten Tafel-Bier- ö.

'

KnHö nnb HMum,
Wrouglit-Iro- n Pipe, Fittings, Brass.Goods,

Alle für Damvk-- . Gas- - und Wafferleitunaen. KieKereien trnh Mask!n,nm,?s.
statten nöthigen Artikel. Aufträge erden

No. 73 u. 77 Süd Pennsylvania Straße, Indianapolis, Ind.

Jfregol & Whitsett,
77 NORD DELAWARE STRASSE.

tST Wir verkaufen Särge billiger, al irgend eine andere Firma der Stadt.
C37 Wir erhalten Leichen in gutem Zustande, ohne Si n gebrauche.

Die feinsten Waaren, die in unserer Branche gemacht werben.

F. W. Flanner, Mo. et
d---

Zohll Hommotvll, N.Jllmoisstr.
Leichenbcftatter.

spräche zwischen einigen Herren zu dem

Zwecke der Beschönigung der Handlungs.
weise der Beamten der Emiettlgen aus

andere Corporationen, wie z. B. d;e

Gascompagnie, hingewiesen, bei denen

ebenfalls gewisse Beamte große

Gehalte und Perquisiten beziehen.

DieS veranlaßt unS die Stellung der

Beamten der Eiseitigen etwa? näher zu

beleuchten und auf den Unterschied zwi
schen dieser und solchen Corporationen,
wie die Gascompagnie, Eisenbahncom

pagnien u. s. w. aufmerksam zu machen.

Die Deutsche FeuerversicherungSgesell
schaft soll eine gegenseitige" Versicher.

ungSgesellschast sein, d. h. alle Einkünste,

Prosite u. s. w. sollen den Mitgliedern
gleichmäßig zu gute kommen.

Die Corporation betreibt keinGeschäft,
sondern die Mitglieder versichern ein

ander gegenseitig
Dagegen ist die Gascompagnie, wie

tausend andere Corporationen eine Akt!

engesellschaft, in deren Natur es nicht

liegt, die Gewinne den Versicherern zu

Theil werden zu lassen, sondern vielmehr
so viel Gewinn wie möglich, auS den

Policeinhabern sür die Aktionäre heraus
zuziehen.

Aktiengesellschaften sind kapitalistische
Unternehmungen, der Aktionär will sein

Geld gewinnbringend anlegen und der
Gewinn muß auS den Taschen der Ver
sicherten kommen. Die Beamtenwahlen
in solchen Aktiengesellschaften werden von
Denen kontrolirt, welche die meisten Ak

tien, also daS meiste Geld angelegt haben
und daß dieselben auS ihrer größeren
Kapitalanlage den größtmöglichen Vor
theil ziehen, ist bei unseren heutigen ka

pitalistischen sozialen Einrichtungen ganz
natürlich. ES kommt dies von der heute
regierenden Macht des Kapitals.
' Die Versicherten in einer Aktiengesell
schaft stehen zu den Beamten in demsel
ben Verhältniß, wie die Kunden eines
Geschäftes zu dem Geschäftsinhaber.

Bei eine: .gegenseitigen" Versiche

rungsgesellschast ist das anders. Eine
solche gleicht eher einem Vereine, in wel
chem die Mitglieder gleiche Rechte genie
ßen und in denen Derjenige, der sich das
Vertrauen der Mitglieder in dem Maße
zu erringen weiß, daß sie ihm ein Amt
übertragen, sich niemals für berechtigt
hält, dasselbe zu seinem pekuniären Vor
theil auszubeuten, sondern daS Amt als
ein Ehrenamt ansieht.. Eine gegensei
tige-

-
Versicherungsgesellschaft ist kein

Aktienunternehmen, bei dem daS Kapital
die Hauptrolle spielt.

Wenn es auch unter den Umständen
nicht ungerechtfertigt ist, für die mit ei

nem Amte verbundenen Arbeiten eine ent

sprechende Entschädigung zu gewähren, so

haben doch deshalb die Beamten kein

Recht, langjähriges Vertrauen dadurch
zu mißbrauchen, daß sie die Gesellschaft
als eine Milchkuh betrachten und die

selbe nach Kräften melken.

AuS den Gerichtshöfen.

Superior Court.
Jsseph A. Berry und A. gegen Philip

Dohn. Schuldsorderung. Klägern
$134.50 zugesprochen.

Nancy Cook gegen die Stadt. Die
Geschworenen haben sich zur Berathung
zurückgezogen.

Carry Bowman gegen William Bow
man. vmttoung vemmlak.

Kriminalgericht.
Fortsetzung des Prozesses gegen

Vaughn.
Circuit Court.

Elias B. Homes und A. gegen Sam.
ttorbeley. Adm. Verhandlungen über
den Antrag auf einen neuen Prozeß.

MavorS'Court.

Zra Chives wurde heute wegen Was
fentragen? bestraft, denn in einer sried
lichen Commune braucht man keine

Waffen.
Adam Lynn hatte sich gestern geweigert

dem Holzmesfer auf demMarkte die schul

digen Gebühren zu entrichten, verstand
sich aber im Polizeigerichte endlich dazu
zu berappen und wurde entlassen.

Annie Haöney wurde wegen Schläge
rei zu $3 und Kosten bestrast.

Wm. W. Cheezum wurde wegen 33

laufs geistiger Getränke bestraft.
Wm. English ein junger Bursche ist

angeklagt von Charles Shearer einen

Pserdesattel gestohlen zu haben. Er
verzichtete auf ein Vorverhör und wurde
der Grand Jury überwiesen.

Die übliche Zahl van Trunkenbolden
fehlte auch heute nicht.

Vr stflilte.
Indianapolis, le.Juui 1882.

'Jnlä ndischeBriefe.
1. Sasser, L. 3. Tiemavn, Fritz
2. Eruenwald, Karl

Ausländische Briefe.
4. Kahn, Jacob 6. Minotti, Manuele
5. Kukula, Frank - 7. Roth, Elizabeth
8. Silbernagel, Adam (Johannes Firste

I. A. W i l d m a n. Postmeister.
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prompt ausgeführt.

Leichen - Bestatter,

Zve.Se.

GroßcEinwcihung
de auf' Schönst, hergerichteten Lokul on

Louis Küchler,
No. 34 AZadiso Avenue,

am

AonnerstagAöendZl.Inni
Bei dieser Gelegenheit werden die besten Ee.

tränke verabreicht und ein Lunch, bestehend au
den feinsten Delikatessen der Saison aufgetischt.

Ausgezeichnete Muflk steht ebenfalls auf dem
Programm. Indem ich meinen Gasten au- -
ßerdem die zudorkommenfte Bedienung der
spreche sehe ich recht zahlreichen Zuspruch ent
gegen.

chtungsdoll
Louls üchler, m Radison Avenue.

Kleis' Saloon,
Ccke Gai und Buchanan Stratze.
Ich empfehle dem Publikum meinen neuher-gerichtet- en

Saloon. Ein feiner Pooltisch steht
meinen Gästen zur Verfügung. Die besten
Getränke, Cigarren und alle Arten kalter Spei-le- n

sind stet vorräthig. Zum Besuche ladet
freundlichst ein.

Fred. Kleis.

&it&ix S
.
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CD Un. 33s: Z
JCy Die beste 5 Cent kigarre in Amerika.

Havanna Filier.
SOmSTJJLjT to KRAG,

Jndia Polt.
Auskunft xslz itxvt ertheilt. '

Lokales.
ssr Nnsere Ofsice befindet

sich jetzt im dentsch-englische- n

Schulgebäude, No. 12
Maryland Straße.

Civilstandsregifker.
(Seburttn.

lDt angefahrten Namen sind bi fcel Vater oder
Bei a;uiici.j

, vKtrtif nS rai BiiriSBelfer nicht sehr rllnktlich in
Abgabe der .

GeburtScerttneate beim SesundheitSra
- a l k. M 144,K,s,,tdk sin, niODUra Ci isiivnmi 1 iifc

st sehr ersoätet kommt, bitten roik, im on vor
kommenden Jauen ,u nirrrrr,.
George Beard, Mädchen, 15. Juni.
James Lynn, Mädchen, 13. Juni.

. Heirathen.
Henry Wray mit Laura Trulart.
John Dewev mit Dora Perry.

Todesfälle.
LouiS Wüst, 30 Jahre, 13. Juni.

Holland, 2 Jahre, 11. Juni.
Mary L. Stacey, 23 Jahre, 10. Juni.
Wm. Riliter. 53 Jahre, 29. Mai.
Charles Woltz, 17 Jahre, 5. Juni.
Kate Anderson, 30 Jahre, G. Juni.
Frau H. G. Hall, 74 Jahre, 15. Juni.
Robert N. Todd, 56 Jahre, 13. Juni.
Harry Orndorff. 1 Jahr, 13. Juni.

t&-- Carolina L. McKee wurde von

Melvin McKee geschieden.

Kaufe Mucho's "Best Ilavana
Cigars."

Montag Abend Sommernacht?
fest des Männerchor.

Posten 197 der Grand Army os

the Republik vurde in Rorth Liberty.
St. Joseph Co. organisirt.

IST Frederick Winchester klagte auf

Scheidung von Millie Wmchester.

Grund: Untreue.

Personen hoch in Alter, die an 23

dauungöbtsckwerden leiden, betrachten
Dr. August König's Hamburger Tropfen
als ein Lebenselixir.

kS-- Die städtischen Comniissäre in

spizirten heute den Stand der Highland
Straße.

3-- Im Zimmer des Ackerbaurathes

findet heute eine Ausstellung von Erd
beeren und sonstige kleinen Früchten statt.

Magere Leute.
Well's Health Renewer" stellt die

Gesundheit wieder her, kurirt Dyspipsta,
Impotenz, geschlechtl. Schwäche. $1.

öS Bridget Cooneu, Kittie C. Flood
und Monika Grieshaber wurden aus
der Irrenanstalt entlassen.

Der gestern Abend von Kasten

Ro. 32 gekommene Feuerallarm toax ein

falscher.

Morgen wird der Jndia-napoli- s

Liederkranz ein Pic-Ni- e

in Knarzer'SlGrove ab-halte- n.

3-- Die Herren Habich und Decker

bekamen den Contrakt sür die Errichtung
eines Lagerhauses bei der Irrenanstalt
zugetheilt. Sie stellten $1000 Bürg
schaft.

Wir verweisen unsere Leser aus
die Anzeige des Pioniervereins. Der
selbe picnict morgen in Emmerich's
Grove und den Besuchern steht ein ver

gnügter Tag in Aussicht.

Bei der Schwüle, die heute herrscht,
schmeckt ein Glas Bier, frisch und kalt
auZ dem Faß beim Peter Iris No. 76
Süd Delaware Str. ganz- - erquickend.

Thomas Horton prozessirt zur
Zeit bei SquirePease gegen die Straßen
eisenbahncompagnie, weil diese sich vei
gert sür Extraarbeit welche Horton bei ihr
verrichtete, zu bezahlen. Die arme

Straßenbahngesellchaft !

- Die Polizei fahndete gestern hier
nach einem Schriftsetzer. Namens Hatnut,
der angeklagt ist, in Marschall, Jll., wo
selbst er kürzlich arbeitete, auS einer Zei
tungsofstce $130 gestohlen zu haben.
Der Bursche roch aber wahrscheinlich den
Braten und hat noch zeitig Reißaus ge
nommen.

Heute Abend Leberklöße
mit Sauerkraut als Lunch,
wozu freundlichst einladet
Fritz Vflüger, No. 143 Ost
Wasvingtonstraße.

IS Die farbige Annie Hatney wurde
gestern wegen thätlichen Angriffs auf eine
andere Farbige eingesteckt. Die Geschla
gene ist eine Nebenbuhlerin Annie's und
es wird behauptet daß Frau Annie aus
LouiSville mit der löblichen Absicht ihre
Nebenbuhlerin durchzubläuen, hierher
kam.

CHRISTIAN T7ATERMAN.

Watfeirinmaira,
Hohl & Köpper.)

hiskies Meinen,

Älex. Collier verhaftet.

Die Marion Trust Company" das
Schwindelinstitut, durch welches Viele
ihren letzten Sparpfennig verloren ist
hier gewiß von Vielen noch nicht verges-
sen, und auf die Nachricht, daß Alexander
Collier, der Präsident diese? Instituts
verhaftet ist, werden Manche schon lange
gewartet haben.

Collier ist der Unterschlagung ange
klagt und durch Charles Milburn in

Quincy Jll. festgenommen und hierherge-
bracht worden. Da der Gesundheitszu-
stand des Gefangenen ein sehr schlechter

ist, erlaubte man ihm einstweilen unter

Bewachung im Enterprise Hztel zu blei
ben.

BauvermitS.

Evang.'St. Paul Kirchen - Gemeinde,
FramehauS an New Jersey, zwischen
Sinker und McCarty Straße.' $2100.

W. S. Tingley, Frameanbau an Haus
No. 80 Nord Pennsylvania Str. $1800.

Wm. Ensield, FramehauS an Süd Ost
Straße nahe Lincoln Lane. $1100.

Abigail Abbett, Framehaus an Ash

Straße zwischen 9. und 10. Str. $800.

t&r Wir berichten nachträglich, daß
das am Donnerstag Abend von den
Frauen des deutsch-protestantisch- en Wai-senverei- ns

veranstalteteSommernachtsfest
vom schönsten Erfolge begleitet war.

Chas. Koniger. ein Angestellter
in Harrison's Reifenfabrik büßte gestern
während der Arbeit an einer Buzzsäge
drei Finger ein. Er wurde im Surgical
Institut verbunden.

Warmer Lunch htxxtt
Abend bei Robert Kersting
No. 213 Ost Washington
Str. Jedermann ist freund- -

licbst eingeladen. .

Albert Schissler. ein Arbeiter in
den Eagle Machine Works gerieth heute

Vormittag mit dem kleinen Finger der
linken Hand in eine Maschine, sich derart
verletzend, daß der Finger abgenommen
werden mußte.

ÄcS Morgen veranstaltet der Lieder
kranz ein Picnic in ffnarzers Grove.
Wer sich einen vergnügten Tag verscha-
ffn will, wohne demselben bei. Einla
dungskarten, die allein zur Theilnahme
berechtigen, sind durch alle aktive Mit
glieder des Verein? zu erlangen.

Mucho's Cigarrenladen befindet sich

in No. 209 Ost Washington Straße.

Sr Vorgestern Nacht versuchten Ein
brecher in die Wohnung des Herrn Fred.
Ostermeyer, No. 592 Ost Market Str..
zubringen. An der Thüre befand flch

jedoch unglücklicherweise für die Spitzbu
ben ein Lärmapparat, und als dersebe

beim Oeffnen der Thüre seine Wirkung
that, liefen die Spitzbuben davon.

Heute Abend auögezeich-net- e

Tnrtelsnppe bei Fritz
Müller, No. 300 Süd Illi
nois Straße

Zgr Morgen Abend gelangt im Ger
mania Garten ein Reuter'scheS Stück zur

Aufführung. Schon dieser Umstand al
lein sollte alle Theaterfreunde zum Be
suche anspornen, denn wer hätte je ein

Reuter'scheS Stück von guten Darstellern
gesehen, ohne sich köstlich dabei zu amü

siren. Das in Rede stehende Stück ist

das vieraktige Lustspiel M dre: Lang
Hälse." Die vorzuglichen Kräfte unseres

TheaterpersönalS haben hier vollauf Ge
leaenbeit sicd bervorzuthun und dem

Publikum ein paar genußreiche Stunden
zu bereiten.

ra Au den besten Feuer Versiche

rungS, Gesellschaften
. .

des Westens gehört
w ! cv w- -. c v:

UN0'0iNgl oie tfranuin- - vun nuiuiiu- -
polis. Ihr Vermögen beträgt $320.0)0.
Diese Compagnie repräsentirt die .North
Wettern 'National' von Mllwaukee. Ber
mögen, $1.007,193.92 und die .German
American" von Vtixo ''lork. veren vermö-
gen über $3,094, 029.59 beträgt. Ferner
repräsentirt sie die Fire Association os

London Vermögen $1.000,000 und die

Hanover of New Vork" mit einem Ver-

mögen von $2,700.000. Die .Franklin"
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige Raten hat. sondern
weil außer den regelmäßigen aten auch
bei groben Verlusten kein Ai'shtag er.
knlat. . Qerr Serman T. Brandt.

jist Agent sür die hiesige Stadt un. Um

mm

Eine Schule für Kranken
Wärterinnen.

Die Jlower Mission-gi-
ht mit dem

Projekte um, in hiesiger Stadt eine

Schule zur Ausbildung von Krankenwär
terinnen zu gründen, und in einer gestern
Abend im Grand Opera House statlge- -

fundenen Versammlung sollte das Publi
kum mit diesem Plane vertraut gemacht
werden.

Der Besuch entsprach leider nicht den

Erwartungen.
Dr. Th. Parvin von hier setzte in einer

längeren Ansprache die Vortheile einer
5Plnkenwärterschule auseinander. Er
sagte, daß die- - Frauen, welche an der

Gründung einer solchen Schule mithel-

fen, ein Denkmal für alle Zeiten errich
ten. Der Beruf der Krankenpflege sei tu.
ben dem medizinischen Berufe, der höchste,
den er kenne. Im Privatleben treffe
man nur Wenige, die sich als Kranken

pfleger verwenden lassen und viele Tau-send- e

von Menschenleben seien schon dem
Nnverständniß der Krankenwärter zum

Opfer gefallen.
Den Aerzten werde in der Ausübung

ihres Berufs durch die Mithülfe guter
geschulter Krankenpflegerinnen ein me-sentlic- her

Dienst geleistet.
Frl. Hampell von Chicago sagte, daß

es ein Irrthum sei, wenn man glaube,
daß jede Frau im Falle der N)th auch
eine Krankenpflegerin sei. Die richtige
Behandlung der Patienten müsse gelernt
werden, wie alles Andere und man solle

nur die Aerzte fragen, ob nicht ein Man-
gel an wirklich geschulten Krankenwärte- -

rinnen bestehe. Eine gute Krankenpfle-
gerin wird stets mit peinlicher Gewissen- -

hastigkeit auch die untergeordnetsten
Befehle des Arztes ausführen, weil sie die

ganze Tragweite der Unterlassung eines

arztlichen Befehles zu würdigen gelernt
hat.

Habe man in einer Stadt eine Schule
sür Krankenwärterinnen, so werden die

Vortheile eine? solchen Instituts nicht
allein den Armen sondern auch den vielen

Bürgern zu Gute kommen, die bisher mit
dem besten Willen nicht im Stande
waren, gute Wärterinnen für die Patien-
ten zu gewinnen.

Frl. Hampell sprach aus eigener
Ueberzeugung, da sie zum Cook County
Hospital in Chicago gehört.

Ihr folgte Dr. W. N. Wishard, Su
perintendent vom hiesigen Hospital. Er
sagte, daß er die Krankenwärterschule in

Chicago besucht habe und über die Vor
theile derselben hoch erfreut sei.

Er habe einen bedeutenden Unterschied
zwischen dem Zustand der Patienten,
welche sich in der Pflege von geschulten
ttrankenwärterinnen befanden, und sol

cher, bei denen das nicht der Fall war.
gefunden.

Außerdem sprachen sich noch General
John Coburn, Dr. I. M. Kitchen, Dr.
O. S. Runnels und Rev. Oscar C. Mc-Cullo- ch

zu Gunsten einer Krankenwärter
schule auS.

Dr. Kitchen sagte sogar, daß wenn er
krank würde und man ihn fragen würde.
ob er lieber die Pflege als die ärztliche
Hülfe entbehren möchte, er lieber auf die
letztere verzichten würde.

Die Flower Mission Asiociation wird
nun vor Allem Beiträge zur Errichtung
eines Hospitals an Nord Tennesiee Str.
sammeln und mit diesem Hospital soll
dann die Krankenwärterschule verbunden
werden.

Frau Charles E. Reese hat sich bereits
bereit erklärt, die sür das Hospital nö
lhige Porzellan- - und Glaseinrichtung zu
stellen.

Ein vornehmer Chinese.

Wong Shu Kam, Präsident der Ning
Yung Co., San Francisco. Cal.. sagt.
dag das maglfaz wirrenoe schmerzenhell-Mitte- l.

St. JakobsOel. von den Chinesen
vor allen anderen Arzeneien gebraucht
wird, und datz ferne augenblickliche Heil
Wirkung bei Rheumatismus und Nerven
weh wunderbar ist. -

3 In Terre Haute findet vom 2- -5.

Juli ein Lager diS UniformRangS der

PythiaS'Ritter von Jndiana statt, an
welchem sich auch die hiesige Division be
tbeiliaen wird. Am 4. Juli ist der

Telephon. Kutschen sür alle

August lai
'

40 Süd Illinois Str.

t& Die Polizei bringt jeden Wirth
zur Anzeige, der zwischen 12 Uhr Nackts
und 5 Uhr Morgens Getränke abaiebt.
Die Wirthe wollen sich gesälligst darnach
richten.

StttbkU nicht i Hause.
Rouak Q Utririhi M?s,

Ratten, Roaches. Ameisen und anderes
Ungeziefer. 15 Cents.

ST Bei Squiee Leibelman sind
Charles Gardner. Christian Sudd und
Johann Hudd verklagt, weil sie sich wei

gern, die vom Gesetz vorgeschriebene
Arbeit an den Landstraßen vorzunehmen.
oder vornehmen zu laste.

That husband of mine
ist ein ganz anderer Mann, seit er
.Well'S Health Renewer- -

gebraucht. $1.
Bei Apothekern.

Andrew Abbet wollte sich heute
nach anderen Regionen begeben, ohne erst
eine Schuld im Betrage von etwa 520
Herrn Albert Hitzelberger gegenüber
auszugleichen. Er hatte aber die Rech
nung ohne den Wirth gemacht, denn Herr
Hitzelberger ließ ihn verhaften, und er
bequemte sich endlich dazu, seine Schuld
zu bezahlen.

Größe GröMung
Zur Eröffnung n.einer neu revodlrten

W irthschast !

am

Dienstag, den 19. Juni,
an der

Ecke der Ost und Coburn Str.
UU ich meine Freunde und Bekannte, sowie da,
Publikum überhaupt freundlichst ein.

IST Hiir ausgezeichnete Musik und vor.
trefflichen Lvuch ist besten gesorgt.

Lchtunglvol!, "

Oliarlcg IX. Iüirlclio fl

Deutscher
Pwniev - Weeein !

Nachricht ist hierdurch gegeben, daß am näch-ste- n

Vonntaa, I7..Inni, da, jährlichePteL?ie obigen Verein, in Emerich's
Grove, (früher Schürmann's) an der Craw.
sordiville Road abzehalte werden wird.

Mitglieder de Verein sind ersucht, bei der
Gelegenheit da Verein abzeichen zn tragen.

Man wird sich um 9 Uhr Vormittag in der
Vereinshalle dersammeln, um 10 Uhr von der
Halle abgehen, und um 11 Uhr aus dem Fest-plat- ze

die Geschäftödersammlung halten.
Expreßwägen zur TrauSportation nach dem

FeftplaKe werden in der Nähe der Mozarthslle
zn finden fein.

Stein Secretär.

Sin iichtti und ganz ausgeztichntttS leidunglstSck.ift in Drap
d'Ete Rock, an kann denselben beim heiikflen Weiler ragen. In
jeder delikbig,n SrSße ,u haben

5 und 7 Wkft Washington Straße. .

Couri Houso

FleM-Mös- M

von

Gebrüder Böttcher
M. 147 Ost WastZwgtonflr.

EAGLE.III Haupttag, an dem, em großer Umzug
. v m - f i. V .

gegeno.uno Preizezerzillei! uvgru,,rn mio.


